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Aus Halle und Umgegend

Am Sonntag den 3 d M feierte das evangelische
Diakonissenhaus zu Halle sein Jahresfest eine große Anzahl
von Freunden des Hauses hatte sich zusammen mit den an
vielen Orten unserer Provinz arbeitenden Schwestern zur
Feier in der Kapelle eingesunden Es galt diesmal die Ju
belfeier des fünfundzwanzigjährigen Bestehens des Hauses
und die Kapelle war nicht nur mit Laub und Blumen fest
lich geschmückt sondern vom mittleren Chorfenster begrüßte
die Eintretenden das farbenprächtige Bild des auferstandenen
Christus in schöner Glasmalerei eine Festgabe für das Haus
zu seinem Jubeltage und ein Anfang so hoffen wir zu ähn
licher Ausschmückung der 4 übrigen Fenster der Kapelle welche

nach und nach durch die sinnige Liebe der Glieder und
Freunde des Hauses immer vollständiger mit allem kirchli
chen Schmuck und Geräth ausgestattet ist namentlich auch
mit einer volltönenden Orgel welche schon seit 1 Jahre
den Gesang der Gemeinde begleitet Der Stadtsingechor
sang diesmal zur Erhöhung der Feier die Respousorien bei
der Liturgie und einen Ehoral vor der Einsegnung der
Schwestern Die Festpredigt hielt der Geistliche des Hau
ses Herr Pastor Jordan im Anschluß an Apostelgeschichte
9 V 36 ff über den Ruf des Apostels Tabea stehe aus
In fesselnder und ergreifender Weise führte der Redner aus
daß bei der großen Noth der Armen und Elenden diesen
Ruf auch in unserer Zeit der betende Christenglaube ergehen
lassen dürfe und ergehen lassen würde an die überall nament
lich auch in unserer Provinz noch schlummernden Liebes
kräfte welche zu einer äußerlich vielleicht unscheinbaren in
Wahrheit aber großen und gesegneten Arbeit im Diakonissen
beruf erweckt werden sollen Darauf erstattete der Vorsitzende
des Vorstandes Herr Prof Dr Beyschlag den Jahres
bericht welcher diesmal zu einem Rückblick auf ein Viertel
jahrhundert wurde Aus unscheinbaren Anfängen im Jahre
1356 ist das große Haus entstanden welches auch äußerlich
einen bedeutenden Werth repräsentirt Wichtiger ist das Wachs
thum der Schwesterzahl welches in den letzten Jahren stetig
fortgeschritten ist so daß das Haus gegenwärtig 65 Diako
nissen und Probeschwestern zählt eine kleine Zahl freilich
für unsere große evangelische Provinz bei 3500 Schwestern in
sämmtlichen evangelischen Mutterhäusern und eine kleine Zahl
auch bei den wachsenden Anforderungen welche aus der Provinz
an das Haus gestellt werden so daß immer an Schwestern
Mangel ist Die häufigen Bitten um Schwestern sind aber
ein Beweis des Vertrauens welches die Arbeit derselben
überall findet und sie geben auch Grund zu der Hoffnung
daß durch die wachsende Popularität welcher dieselben sich
erfreuen auch in unserer Stadt bei der Thätigkeit in den
klinischen Anstalten und als Helferinnen zweier Frauenver
eine immer mehr evangelische Jungfrauen für diesen Beruf
gewonnen werden Die Zahl der Kranken welche im Hause
verpflegt wurden hat im letzten Jahre 586 betragen 146
mehr als je in einem früheren Jahre Es ist gegründete Hoff
nung daß der großartige Plan des Vorstandes neben dem
der eigentlichen Krankenpflege gewidmeten Diakonifsenhause

ein Siechenhaus auf einem schon vor Jahren zu diesem
Zwecke geschenkten Grundstücke zu erbauen in nächster Zeit
ausgeführt werden kann wenn schon von den nothwendigen
Geldmitteln erst ein geringer Bruchtheil vorhanden ist Das
Bedürfniß nach einem solchen Hause ist so groß daß der
Plan gewiß auch in weiteren Kreisen unserer Provinz thätige
Unterstützung finden wird Wir heben nur einzelne Notizen
aus dem eingehenden und interessanten Berichte heraus in
der Hoffnung daß derselbe für die Freunde des Hauses ver
öffentlicht werden wird An den Bericht schloß sich die Ein
segnung von vier Probeschwestern zu evangelischen Diakonis
sen welche der Hauptgeistliche im Auftrage des Vorstandes
vollzog Möchte die schöne Feier dem werthen Hause viele
neue Freunde gewonnen und die zahlreichen alten Freunde
zu neuer Theilnahme und neuem Eifer für diese hochwichtige
Arbeit christlicher Liebesthätigkeit angeregt haben

Der von der konservativen Partei in Halle und
dem Saalkreis für die bevorstehenden Reichstagswahlen als
Kandidat aufgestellte Gutsbesitzer Ferdinand Knauer
Gröbers erklärt in einem an den Vorstand des kon

servativen Vereins gerichteten und im Thüringer Volksfreund
abgedruckten Schreiben daß sehr dringende persönliche Ver
hältnisse ihn nöthigen aus eine Wahl zum nächsten Reichs
tag nicht zu reflektiren und daß er deshalb seine Kandidatur
zurückziehe Der Vorstand des konservativen Vereins ver
öffentlicht dieses Schreiben mit dem Ausdruck des Bedauerns
und dem Zusatz daß er sich sofort mit Vorschlägen für eine
neue Kandidatur beschäftigen werde

Einen grauenhafteren Anblick als denjenigen
welchen das gestrige Unwetter am 9 Juli 1845 zog ein
ähnliches Wetter mit Wirbelsturm und Hagelschlag über
ganz Deutschlands Fluren damals sahen aber die Wolken
schwefelgelb aus bei seinem Herannahen darbot haben
Bewohner unserer gemäßigten Zone wohl selten gehabt
Es war als wenn der Samum jener lebenvernichtende
gräßliche Wüstensturm entfesselt und losgebrochen wäre
Die Sonne verlor ihren schein Unheimlich graugelb ge
färbt wurden die gewitterschwangeren schweren Wolken von
den Fittichen des Sturmes mit rasender Eile dahingetragen
mit ihnen der von der Windsbraut emporgewirbelte falbe
Staub Die hin und wieder hervorblickenden weißen
Wolkenstreifen gemeiniglich die Träger des vernichtenden
Hagels machten das Aussehen des Himmels nur grausiger
und gefahrdrohender Am ganzen Firmamente war nur
ein einziges Gewitter Unaufhörlich zuckten die Blitze un
ablässig rollte der Donner Helleres Knattern ließ die ge
fallenen Schläge erkennen So viel wir bis jetzt erfuhren
schlug es ein in einen Pferdestall Raffinerie 7 und 8 und
in den Schachtneubau hinter der Raffinerie Der entsetzlich
wüthende Sturm peitschte die Wasser der Saale zu hohen
Wogen riß verschiedene Badeeinrichtungen nieder hob Planken

ab wirbelte große Holzstücke empor warf Pferde und
Wagen in den Chausseegraben und knickte riesige Bäume
So sind dem gestrigen Wetter eine ganze Anzahl Pappeln

vor dem Klausthore erlegen ebenso auch Kirschbäume welche
an dem Wege nach der Haide stehen

Gestern gegen 5 Uhr Abend erhob sich ein ge
waltiger Orkan der sich durch unheilverkündende Vor
boten angekündigt hatte und raste in unterbrochenen Stößen
begleitet von einem Sturmregen durch die Stadt Glück
licherweise entluden sich die auftretenden Gewitter nicht über
derselben sondern verzogen sich nach der Gegend von Wittenberg
Eilenburg wo sie höchstwahrscheinlich großen Schaden ange
richtet haben werden Der Orkan allein hat namentlich unserer
Ausstellung nicht unbedeutende Nachtheile zugefügt Am tief
sten zu beklagen ist der Verlust den die hochbedeutsame forst
wirthfchaftliche Ausstellung durch den Umsturz der offenen
Halle erlitten hat Es war ein trauriger Anblick zu sehen
wie die mit großem Fleiße aufgestellten Gegenstände wirr
durcheinander tagen Es wird jedoch unverzüglich Sorge
dafür getragen werden daß die Halle wieder ausgerichtet
wird Mehr Mühe wird die Ordnung der Gegenstände
machen An dem Hauptgebäude hat der Sturm zwar ge
rüttelt aber festen Widerstand gefunden nur das Pappdach
auf der Langseite ist theilweise abgedeckt und in der Ma
schinenhalle hatten sich Balken losgelöst einer derselben flog
über das Dach nach Gruppe IV hinüber und blieb glückli
cher Weise dort hängen Die am Hauptportale stehende
Kaiserbüste wurde vom Postament hinuntergestürzt und zer
schellte am Boden Kleine Beschädigungen sind in der Wa
genhalle an den Wagen von Lindner vorgefallen An dem
Pavillon der Ausstellungszeitung ist der obere Theil des
Portals mit sämmtlichen Fenstern herausgerissen worden

Trotz der Wucht der elementaren Kräfte ist glücklicher
weise kein Menschenleben gefährdet worden Die Spuren
der Zerstörung werden binnen Kurzem beseitigt sein und
das großartige Werk wird wieder in seiner Herrlichkeit
dastehen

Der große Sturm gestern Nachmittag hat wie in
Halle so auch in der Umgegend an den Bäumen nicht un
erheblichen Schaden angerichtet An den Landstraßen
Chausseen und in Gärten sind große und starke Bäume
theilweise entwurzelt und theilweise ihrer Aeste beraubt
auch Bäume vollständig umgebrochen worden In Giebichen
stein und Seeben hat der Blitz eingeschlagen ohne indeß
an beiden Orten zu zünden

Gestern Nachmittag gegen 2 Uhr versuchte in
dem Gimritzer Gebüsch der Musikdirektor K von hier sei
nem Leben durch einen Schuß in die Brust ein Ende zu
machen traf sich aber nicht tödtlich und mußte nach der
königl Klinik geschafft werden

Gestern Abend ertrank beim Baden im Saalstrom
an der Ziegelwiese der Knecht Friedrich Schwarz aus
Erdeborn in Diensten des Fuhrherrn Lippert hier Seine
Leiche ist noch nicht gefunden

Bei dem gestern stattgehabten Gewitter traf ein
Bl itzschlag den Schornstein der Maschinenfabrik von Gei
fert 6 Melzer Thüringerstraße 4 und beschädigte
denselben

In der Umgegend wie auch hier am Orte sind
Falsifikate von Ausstelluugsloosen verkauft worden vor deren
Erwerb das Publikum gewarnt wird Diese Loose tragen
die Firma Berlin X0 Verlags Comtoir L Strötzel
Kaiserstraße 24

Das Aquarium in der Ausstellung ist heute
Vormittag eröffnet worden und wird bereits vom Publikum
stark besucht Hauptgegenstand ist die Ausstellung vom thü
ringer Fischereiverein

Vermischtes
Dem Freiberger Anz wird vom Oberförster

Muth in Berthelsdorf mitgetheilt daß derselbe am 1 Juli
früh beim Pürschgang im untern Freiwald in der Nähe
des Schindelhauses auf eine Kulturfläche kam wo Heide
und Gras gefroren war

Ein gesegnetes Arbeiterleben Nur ein
winziges einfaches Ding ist es kaum anderthalb Zoll lang
und Zoll breit das seinen Erfinder zum Millionär ge
macht hat Dasselbe ließe sich wie man die Nähnade
die einäugige Königin der modernen Industrie genannt

hat als die einäugige Königin der heutigen Literatur
bezeichnen jene beherrscht die Stoffe in die wir uns
kleiden diese regiert unser Schriftwesen Denn bekanntlich
greifen schon seit Jahrzehnten die Schreibfinger der ge
sammten Kulturwelt zur Stahlfeder nicht mehr zum alten
Gänsekiel mit welchem zugleich das Federmesser in den
wohlverdienten Ruhestand versetzt ward Der Erfinder
dieses unscheinbaren Gehülfen Mr Mason war der Sohn
eines armen Arbeiters in Birmingham noch bis hinein in
sein höheres Mannesalter eben so wie Stephenson der
Vater der Lokomotive hartschaffender Arbeiter selbst Alles
was er besaß dankte er nur sich seinem Erfindungsgeiste
seiner Betriebsamkeit und seiner strengen unwandelbaren
Gewissenhaftigkeit Daß diese letztere Eigenschaft außer
dem moralischen auch von hohem geschäftlichen Werth ist
wird in unserer Zeit leider zu oft verkannt Mason war
ein Mann der in eigenen Schuhen einherging a Karä
vorkillA sölkmaäk man wie die Briten sagen Dieser
Mann ist soeben zu Birmingham in hohem Alter gestorben
Mit seiner Stahlfeder hat er sich aber nicht bloß in die
Kulturgeschichte des neunzehnten Jahrhunderts sondern durch

großartige Schenkungen die er schon seit jeher aus seinem
ungeheuren Vermögen auf Waisen und Armenanstalten
Schulen und andere gemeinnützige Zwecke verwandte so
wie durch Vermächtnisse tief in die Herzen der Mit und
Nachwelt eingeschrieben Wieder ein Beweis das keines
wegs wie so oft behauptet wird anhaltende schwere Arbeit
neben den Händen auch das Gemüth verhärten müsse und
daß in Dürftigkeit geborene und unter Entbehrungen auf
gewachsene Menschen wir haben ja auch diesseits des Kanals

schöne Beispiele dafür sich gedrungen fühlen können hülf
reiche Hand Denen zu leisten deren Noth sie ehedem
theilten

Petersburg 5 Juli Abends Nach hier einge
gangenen Nachrichten brach am Sonntag in Minsk Feuer
aus welches bis heute noch nicht gelöscht werden konnte
Es sind bereits über 500 Häuser verbrannt

Ein verschwundenes Schiff Vor einiger
Zeit machte das geheimnißvolle Verschwinden des englischen
Dampfers Ferret viel von sich reden man glaubte viel
fach das Schiff sei irgendwo aus hoher See versunken als
es plötzlich in Melbourne unter dem Namen Jndia
entdeckt wurde und von der Behörde mit Beschlag belegt
wurde Die beiden Besitzer resp Führer des Schiffes hatten
das Schiff als Ferret im Oktober v I in Glasgow ge
chartert die Ausrüstung mit 3 Monatswechseln bezahlt und
waren dann verschwunden Das Schiff wurde draußen wie
derholt neugemalt und neugetauft nahm an verschiedenen
Stellen Ladung gegen 3 Monatswechsel ein die natürlich
nicht honorirt wurden und war so nach Melbourne gelangt
Auch die Führer des Schiffs hatten ihre Namen sowie die
der Besatzung geändert Sie wurden natürlich verhaftet und
bei ihnen außer gefälschten Schiffspapieren 690 Pfd Lstrl
in Baar und 7000 Pfd in guten Papieren der Erlös
für die erschwindelten und wieder verkauften Waaren ge
sunden Interessant war daß die Gauner schon wieder ein
neues Journal für das Dampfschiff Raven worin die

Jndia ohne Zweifel demnächst umgewandelt werden sollte
begonnen hatten Ferner beschlagnahmte man bei ihnen
Blanquetts für Schiffspapiere falsche Stempel sowie einen
Chiffreschlüssel zur Benutzung für telegraphische Korrespon
denz mit Personen in London

Morning hat kürzlich eine interessante Statistik über
die Schicksale von zurückgewiesenen Manuskripten
ausgestellr Folgende Beispiele können die Richtigkeit seiner
Trostsprüche für angehende Schriftsteller beweisen Oskar
v Redwitz wurde bekanntlich durch seine Amaranth mit
einem Schlage berühmt doch war das Manuskript mehrfach
zurückgewiesen worden Der Dichter ließ es endlich auf
eigene Kosten drucken und hatte den Triumph daß alle
Verleger die ihm einst unter nichtigen Vorwänden abschlägige
Antworten ertheilten ihn mit Anträgen bestürmten Das
Gedicht erlebte einige Dutzend Auflagen Luise von Franyois
wurde durch Die letzte Reckenbnrgerin bekannt aber auch
sie war unzählige Male zurückgewiesen worden Der Roman
hieß ursprünglich Das Geheimniß von Fräulein Hardine
während er seine vergeblichen Versuche einen Verleger zu
finden jahraus jahrein machte erschien in der Gartenlaube

Das Geheimniß der alten Mamsell und machte die Marlitt
berühmt Als Luise v Fran ois endlich durch die Ver
mittlung von O Roquette einen Verleger in Otto Janke
fand der ihr Manuskript übrigens früher auch abgelehnt
hatte mußte sie einen anderen Titel für ihr Buch suchen
weil es sonst wie eine Nachahmung der erfolgreichen alten
Mamsell hätte aussehen können Jetzt gehört L v Fran ois
gewiß nicht mehr zu den Abgewiesenen

Volksdibliothek aus dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr
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3 Geschenk aus dem Vergleich in Sachen K P
sind durch den Schiedsmann des 9 Bezirks Herrn Rentier
Camnitius zur Armenkasse gezahlt

Halle den 4 Juli 1881 Die Armen Direktion

6 kür vaiu 5 II Vvlkssek
IlMU v NitAlisÄsru dsi

H H zur Lotterie der Gewerbes u Industries
V ü V f Ausstellung zu Halle a/S sind zu

K 1 Mark haben in der Exped d Tageblattes



Bekanntmachung
Im Monat Juli d I werden brennen

i die Halblaternen
vom 1 bis einschl 3 von 9 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts vom 11 bis

einschl 31 von 8 l/z Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
b die Mondschetnlaternen

vom 4 bis einschl 10 von 9 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
v die Nachtlaternen

vom 1 bis einschl 31 von 12 Uhr Nachts bis 3 /z Uhr Morgens

Halle den 4 Juli Der MagistratBekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 16 Mai d I betreffend die

Donnerstag den 14 Juli d I Bormittags 10 Uhr
beginnende Auction bringt unterzeichnetes Leihamt sernerweit zur Kenntniß des Publikums
daß die Einlösung und Erneuerung der im zweiten Quartale 1880 versetzten und erneuer
ten Pfänder

Freitag den 8 d M wieder beginnt
und dann bis zur Auction fortgesetzt wird

Hierbei wird das erneuernde Publikum darauf aufmerksam gemacht daß das Leih
amt antzer Stande und auch nicht verpflichtet ist die ausgefertigten Erneue
ruugs Pfandscheine aufzubewahren daß dasselbe vielmehr jede Verantwortung
eines Schadens ablehnen mutz der daraus entspringen kann wenn das Publi
kum sich entfernt ohne die Ausfertigung resp Aushändigung der Ernenernngs
Pfandscheine abzuwarten

Die Anmelder verlorener Pfandscheine verfallener Pfänder aber werden ersucht diese
Pfänder bis spätestens den 13 d Mts einzulösen oder zu erneuern weil andernfalls diesel
ben mit versteigert werden müssen

Endlich wird das Publikum noch davon besonders in Kenntniß gesetzt daß am
11 12 13 und 14 Juli d I die Einlösung nicht verfallener Pfänder
nicht gestattet werden kann damit es ermöglicht wird die Einlösungen und Erneue
rungen der verfallenen Pfänder zu bewirken

Halle a/S am 6 Juli 1881
Das Leihamt der Stadt alt

Der Inspek to r Röder
Bekanntmachung

Am 29 Juni Abends ist aus dem Hofe des Hauses große Steinstraße 32a ein
ziemlich großer Eisenblechtopf inwendig weiß emaillirt im Werthe von 3,60 gestohlen
worden

Wer über den Verbleib des Topfes Angaben zu machen im Stande ist wird ersucht
diese im Kriminal Kommissariat Zimmer 21 zu erstatten

Halle a/S den 5 Juli 1881 Die Polizei V erwaltung
Einem geehrten Publikum von Halle und Nmgegend zur Nachricht daß trotz

des Unglücksfalls meines Vaters das Geschäft nach Wie vor seinen Fortgang nimmt
indem ich dasselbe bis ans Weiteres in dessen Namen fortführen werde und werden
Bestellungen in meiner Wohnnng angenommen

H H M Dorotheenstr I d
W r F

N Donnerstag den 7 Jnli WU
Wett des weltberühmten und preisgekrönten Grenadiers
Herrn ILNpernivk aus Berlin

Derselbe wird in 40 Minuten 10 englische Meilen zurücklegen Austreten des kleinen
6jährigen Max Käpernick Hierzu

UW NlilitÄr WUAnsang des Concerts 5 Uhr des Schnelllaufs 8 Uhr Abends
Preise der Plätze I Platz s H, II Platz 50

der neuesten 8oiinvn und lieKviisvIrirure
50 /g unter den Kostenpreisen

Bitte zu beachten
Nur allein bei rrivÄr

Schirmfabrik Marktplatz Nr 3
Eine große Zinkbadewanne neu I,6 sIQ

lang für 25 Mehrere Kinderbadewan
nen sowie ca 6 Dutzend Einmachebüchsen
billig zu verkaufen kl Ulrichstr 5 im Laden

Schönfarbige getrocknete Rosenblätter
kauft NDM/t FiiÄMe gr Märkerstr 8

Offene Stellen

U NW MÄU W
als Maschinenschlosser auf einen Flutz
dampfer wird gesucht von

Ich suche für meine Honig Importen für
den hiesigen Platz einen Agenten welcher
bereits bei den größeren Consumenten einge
führt ist Persönliche Meldungen nehme ich
entgegen Montag den 11 d Mts zum
Ring Zimmer 5

Zwei tüchtige Schlossergesellen sucht
F Büttner Dachritzgasse 14

Einen Gürtler im Drehen geübt sucht
H Krumhaar Mittelstraße 4

Einen Schuhmacher auf gute Damenarb
sucht Ferd Franke Schmeerstr 17 18

Wir suchen per sofort oder später
einen Lehrling

Getreide und Prodnkten Geschäft

Gesucht
wird per sofort oder per 1 August er
für eine größere Stadt der Altmark eine
geübte Weißnäherin bei freier Station
Näheres bei

g r Ste i nstratze 7V
Ehrliche Aufwartung gesucht

Charlotteustratze 7 I

Ein älteres zuverlässiges Kindermäd
chen welches auch Hausarbeit versteht
wird zum 1 August gesucht

BarMerstrafze 4
Eine Aufwartung sucht Leipzigers 99
Mädchen für Küche und Haus Stu

ben und Kindermädchen suchen 15 Juli
und 1 August Stelle

Gesucht i Frl welches schon cond und
im Kochen Nähen Waschen Plätten
tüchtig ist z 15 Aug und 1 im Kochen
erf Mädchen f adl Herrschast am Rhein
zum 20 Juli durch
Ii gr Sch lam m 10,1 Treppe
Ns Kinderfrauen Köchinnen n äud

l tücht Mädchen erhalten fof und später
gute Stellen

1 im Kochen erf vorzügl emps
Mädchen sucht fof Stelle durch

Emma Lerche gr Schlamm 9
Recht arbeits Mädchen für Küche n

Haus Köchin mit 4jähr Attesten suchen
deu 15 Juli uud 1 August Stelle d
Frau lliuvr gr Schlamm 10a part

K Für Herrschasten kostenfreier
Nachweis

Ord arbeits Mädchen suchen sof und später
Stelle durch Fr Abst Herreustr 20

Ein ordentl Mädchen von außerhalb sucht
zum 1 August Stelle für Küche und Haus
Zu erfragen Klosterstraße 1 1 Tr l
I Köchinnen Haus u Stubenmäd

chen u 2 Kellnerburschen erhalten sofort
angenehme stellen durch

Frau Binneweitz gr Märkerstr 18

Lad M W neu renov bil zu bez
Brüderstr 13 I

Eine herrschaftliche Etage bestehend aus
6 heizbaren Zimmern und Zubehör Balkon
und Garten ist zu vermiethen u 1 Oktober
zu beziehen Näheres Hermannstraße 6

Die 2te Etage kl Klausstraße 13 mit
Niederlagsraum ist zum i Oktober zu
beziehen Näheres kl Ulrichstraße 1k I

Wettinerstraße 23
herrschastl Wohnung Parterre Etage
bestehend aus 3 heizbaren Stuben diverse
Kammern Küche und Zubehör zum 1 Okto
ber auch früher zu vermiethen Preis 600

Eine freundliche Wohnung best ans
6 heizbaren Zimmern Kammern und allem
übrigen Zubehör ist 1 Oktober zu vermiethen

große Märkerstraße 26
2 Treppen

In dem neuerbauten Hause Albrechtstr 31
sind 3 herrschaftliche Wohnungen mit Garten
zu vermiethen Näheres

Steinweg 33 parterre
2 schöne Wohn Nähe d neuen Prom 125

u 150 1 Okt Zu erf Glauch Kirche 3
Mrw 2 Ltubsn uuä1 Oktdr NöissburAörstr 44
In uns Hause Kransenstratze 3a Par

terre Wohnung bestehend aus 3 St 2 K
Küche und Zubehör zum i Oktober zu ver
miethen Besichtigung 10 12 Uhr Vorm

Ferner daselbst Keller für Oebster oder
Milchgeschäft c passend zu vermiethen

Näheres Krausenstraße 3 p

Ed Lincke k Ströfer

Per 1 Oktober Wohnung für 500
und sofort für 90

Leipzigerstraße 102

Alte Promenade 18 Parterrelogis zu
vermiethen

4 Zimmer K K zc für 140 1 Okt
zu vermiethen Königsplatz 6 III

Harz 16s Wohnungen von 180 165 und
150 zum 1 Oktober zu verm iethen

Große Ulrich striche 59
ist die 2te Etage 3 St K K für 130
zum 1 Oktober zu vermiethen

I A He cke rt
Herrsch Part Wohnnng 3 St 2 K K

Zub 1 Oktober zu verm Merseburgerstr 41
Eine Wohnnng

2 Stuben 1 Kammer Küche nebst Zubehör
Preis 70 O

1 Stube 1 Kammer Küche nebst Zubehör
Preis 60

zum 1 Oktober zu beziehen vermiethet
Carl Schulze Klosterstraße 10

Auch ist daselbst ein Thorweg 3 Meter
hoch und breit fast neu billig zu verkaufen

Franckenstratze 2 Parterre Wohnung von
2 Stuben 1 K, Küche und Zubehör zum
1 Oktober

Im Hinterhause 2 St 2 K und Zubehör
sofort oder 1 Oktober zu vermiethen

Die 2 Etage meines Hauses ist zu vermie
then und zum 1 Oktober zu beziehen Preis

500 gr Steinstraße 52
Moritzzwinger 7a ist die obere Etage für

130 H zum 1 Oktober zu vermiethen
Auskunft daselbst parterre

2 St 3 K 1 K u Zub z 1 Oktober
Pr 80 H Zu erfr Moritzkirche 4

2 große St 4 K Entree nebst Zubehör
Preis 130 H zum 1 Oktober zu beziehen

Spiegelgasse 9 I
Eine Hof Wohnung 1 Stube 2Uammern

Küche nebst Zubehör Preis 50 1 Okto
ber zu beziehen Spiegelgasse 9

Taubengasse 1
sind Wohnungen von 78 1L0 an mögl
kinderlose Leute 1 Oktober zu vermiethen

2 Wohnungen zu 185 und 225 zum
1 Oktober zu beziehen Harz 7

Frdl Wohnung 3 St 4 K K u Zub
Preis 120 H Leipzigerstraße 66

1 St 1 K K Z Wass 1 Okt 1 St,
2 K K Z mit Wass, 64 H 1 Oktober
zu beziehen kl Wallstraße 6 I

St K K u Zub verm Beesener str 4
St K K c verm Rannischestr 23
St K K und 2 St K, K 1 Oktober

zu beziehen Bees enerstraße 5
2 Stuben 2 K, K zu vermiethen 1 Ok

tober z u bez ie hen Unterber g 25 im Laden

Zwei Logis zu 30 und 40 LA Stube und
Kammer sind an kinderlose Leute zu vermie
then und zum 1 Oktober zu beziehen

A Hngo M Graseweg 24
Eine Wohnung 2 St 2 K, Wasscrl,

an ruh anst Leute ohne Kinder jetzt zu verm
1 Oktober zu beziehen an der Moritzkirche t

Wettinerstratze 4 ist eine Wohnung zu
56 zum 1 Oktober zu b eziehen

Pferdestall zu 2 oder 4 Pferden mit Bo
dengelaß zum 1 Oktober zu vermiethen

Blücherstraße 3 I r
Arbeitssaal zu verm Rannischestr 16
Kl Wohnung zu vermieth en 5te Vereinsstr 1

Fr möbl W oh nung Parkstr 22 III r
Möbl Wohnung sofort Südstraße 3

Fein möbl Stube mit Bett ist mit oder
ohne Kost an einen anst Herrn sofort oder
15 Juli zu vermieth en Schülershof 12

Fein möbl Stuben an 1 oder 2 Herren
zu vermiethen Wo sagt

H gr Märkerstraße 7
Mö bl Stube v s Blücherstr 6 II I
1 möbl Zimmer für 1 Herrn zu vermie

then Taubengasse 18 part
Möbl Zimmer verm Leipzigerstr 44
Fr möbl Zimmer Königstraße 18 III
Möbl Wohnung auch Penston sofort zu

haben Ulrichstraße 56 III
Freuudl möbl u geränm Parterre

zimmer für 1 oder 2 Herren sofort zu ver
miethen kl Ulrichstratze 7 Part

Möbl Woh n ung Königstr aße 15 I
1 möbl Stube und Kammer zu verm u

gleich zu beziehen Mittelstraße 2
F möbl Wo hnun g sep Eg, Schimm elstr

Möbl Wohnung Lin denstraße 6 1 l
1 möbl Zimmer für 2 Herren zu vermiß

then Merseburgerstraße ro
Tischgäste werden an genommen

Anst Schlafstellen m K Ps ännerhöhe 7d Hl
Anst Schläfst m K Schmeerstr 17/1L H II

Wohnuugs Gesuch
Gesucht wird eine herrschaftliche Wohnung

zu sofort mit 7 8 Zimmern und Zubehör
womöglich mit Garten Off mit Preisangabe
unter R postlagernd Zör big

1 unmöbl fr Stube und Kammer Nähe
der neuen Volksschule wird von e eiuz Herrn
sof 0 fp zu beziehen gesucht Offerten unter
E 22 in der Exped d B1 erbeten

Ges z 1 August mögl Nähe der Bahn
freuudl möbl Wohnung Stube u Schlaf
zimmer für 1 Herrn Offert erbeten unter
E W 124 postl H alle Bahnpostamt

2 ältere anst Damen suchen l Oktober in
anst Hause eine Wohnung v 3 St 2 K K
u Zub Preis 300 360 Offerten unter
V I in der Exped d Bl erbeten

Gesucht Wohnung b 400 z/l Okloder
Umgegend des Steinth, Wucherers bis Lebm
breite Off a n Grieser Sophienstr 27, L

1 Stube K K u Zub von einer älteren
Dame zum 1 Oktober zu miethen gesucht
Adr mit Preisangabe unter C 4 erb an

Herrn N Cohu gr Steinstr 73

Gute Gartenerde wird mit 50 pro
F uhre v ergütet Jägerplatz 12

Sonnabend d 9 Juli
4 Uhr Nachmittags

R

Halle Berlin
Kalle Berlin Hamburg

Halle Berlin auf k Tage 3 Kl 5
2 Kl 7

Halle Berlin auf3 Wochen 3 Kl 8V
2 Kl 13 V2

Halle Berlin Hamburg auf 3 Wochen
3 Kl 17 2 Kl 25

Retourbillets zu obigeu Preisen nur
noch bis Freitag früh 1 Uhr bei Stein
brecher St Jasper später 1 mehr

Sonnabend 9 Juli
über Nordhauseu

am 1v Juli über Eise
nach nach
S I MBilletgültigkeit nach Frankfurt 30 Tage

nach Basel 35 Tage 15 Ko Freigepäck
Rückf auch mit Schnellzügen

Billets bei Steinbrecher H Jasper wo
selbst alles Nähere

Easthos zn den 3 Königen
Sonnabcnd den 9 Juli

Kreuz gez v verloren Geg
Belohn abzugeben Hatel Kronprinz

In der Marktkirche ein kl Portemonnaie
gesunden Abznh bei Karbaum Markt 13

uuvueoil LxpvaMoii
kür säminttiellv XvjtuiiMii Vvntsek

unck uslirnilesStrsvAsts viskötion kitunAs Xataloxs
Ki Ätis Ilöeiisto Rg dg tts

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobarkt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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